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Niveau : 3ASLLE     Dezember 2009 

                   Prüfung des 1. Trimesters  Fach: Deutsch 

 

Text : Deutschland 

Deutschland liegt in Mitteleuropa. Sein Klima ist gemäßigt; es ist also im Sommer nicht zu 

heiss und im Winter nicht zu kalt. Es kann aber zu allen Jahreszeiten regnen. Im Winter nicht 

allem im Januar und Februar schneit es. Während der Nacht können die Temperaturen bis 

auf minus 15 oder 20 Grad sinken. Diese Kältewelle dauert meistens nicht lange, vielleicht 

nur bis 10 Tage. 

Im Sommer können die Temperatüren  manchmal bis auf plus 35 oder 40 Grad steigen. Der 

wind kommt oft vom Westen und bringt vom Atlantik den Regen mit. 

Im Norden ist das Land flach (Tiefland), und es gibt keine Berge. Im Süden sind die 

Bayerischen Alpen. Die Berge der Alpen. Die Berge der Alpen sind bis 3000 Meter hoch. 

Diese Berge sind oft bewaldet: zB Bayerischer Wald, Thüringer Wald, Schwarzwald, 

Odenwald. 

Der Rhein ist ein  grosser Fluss im Westen, der in die Nordsee fliesst und an dem die Die 

Stadt Köln liegt. In die Nordsee münden ebenfalls die Weser und die Elbe. Ein anderer 

grosser Fluss ist die Oder, die in die Ostsee fliesst. Die Donau, die vom Schwarzwald kommt, 

fliesst aber nach Osten. 

Deutschland ist ein Industrieland. Die In düstre nimmt in der Wirtschaft einen wichtigeren 

Platz ein, als die Landwirtschaft. Es führt vor allem Autes, Maschinen, elektronische 

Produkte und Metallwaren aus. A  ber Deutschland führt auch Landwirtschaftliche ein: wie 

Datteln, Kaffee, Oliven, Gemüse und Obst. Es importiert auch Erdöl und Erdgas aus Algerien. 

Die wichtigsten Industrie gebiete sind: Das Ruhrgebiet, das Gebiet am Frankfurt und das 

Gebiet um Leipzig. Eine der bekanntesten Firmen Deutschlands ist das Volkswagenwerk. 

Diese Firma hat seit Jahren im In und Ausland einen grossen Erfolg. 

Deutschland hat gute Handelsbeziehungen mit vielen Entwicklungsländern, dazwischen 

Algerien. Es ist eins der wichtigsten Handelspartner Deutschlands?.................. 

(Aus Schultz- Griesbach: Deutsche Sprachlehre für Ausläder) 
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I� Fragen zum Text: wo liegt Deutschland? 
Wie ist  das Klima in Deutschland? 
Wie heisst der Längste Fluss in Deutschland? Woran fliesst er? 
was ist das für ein Land?  
Welche Produkte führt Deutschland aus? 
Welche Produkte führt es ein? 
Wie sind die Handelsbeziehungen Deutschlands zu Algerien? 

II� a) Gib ein Synonym fü das unterstrichene Wort!  
Die Deutsche Agrikultur spielt eine wichtige Rolle.  Die deutsche………… spielt ein 
wichtige Rolle. 
Die BRD exportiert Büromaschinen 
Die BRD………………… Büromaschinen………… 
Viele Erzeugnisse werden per Schiffauf dem Rhein transportiert 
Viele………………… werden per Schiffauf dem Rhein transportiert 
b) Gib das Gegenteil für das unterstrichene Wort! 

               � Algerien führt Erdöl und Erdgas aus…………………………………… 
� Die Temperatur kann  bis unter 20 Grad sinken………………… 
� Es regnet oft in Deutschland. In der Sahara regnet es…………………… 

III� a) Verbinde die 2 Sätze mit denn „ Dann mit weil“ ich gehe nicht spazieren. Das 
Wetter ist schlecht Warum gehst du  nicht spazieren?  

• Denn : 
• Weil : 

b) Setze ins Präteritum!  
Ich Bleibe zu Hause. Du stehst um 7 Uhr auf.  Wir machen unsere Hausaufgaben. Der 
Lehrer hat nicht genug Zeit. Ich bin im Kino. Er sieht heute Abend fern. Die 
Temperatur sinkt bin 20° 
c) Setze die Übung (b) in Perfekt! 
d) Setze ins Passiv! Achten Sie auf die Zeitformen! 
* Der Lehrer korrigiert das Diktat 
* Die BRD exportierte Nahrungsmittel 
* Es hat geregnet 
* Das kleine Kind hatte heute die Zeitung „ El Watan“ gelesen  
e) Setze ins Passiv! Achten Sie auf  die Zeitformen Ich muβ heute meine Familie 
besuchen Der Vater zeigte seinen Kindern den besten Weg. 

Die Mutter darf ihre Töchter gut erziehen. Die faulen Schüler können diese 
Mathematikauf gaben  nichtmachen.  Die Schüler werden  nicht die Übung machen 
können  

III� Aufsatz: Gib einen Überblick über 
a)Algerien 

        oder  b) Österreich 
        oder  c) Die Schweiz�
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